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Christian Lenneis: Alles Gute zum 65. Geburtstag!
TagesfragenWir haben Christian Lenneis bei Gründung unseres gemeinsamen „Babys“, des
Jakom, Kommentar zum Einkommensteuergesetz, vor mittlerweile rund 15 Jahren
kennengelernt. Mit dem Übertritt in den (Un-)Ruhestand beendet Christian Lenneis
nun auch seine Mitwirkung am Jakom. Bis zur aktuell vorliegenden 14. Auflage ha-
ben wir hervorragend zusammengearbeitet; lieber Christian, vielen Dank dafür! In
dieser Zeit durften wir dich auch privat besser kennenlernen.

Christian Lenneis berufliche Laufbahn ist eng mit dem Steuerrecht verbunden.
Nach seinem Studium der Rechtswissenschaften begann er bereits mit 23 Jahren
am Finanzamt für den 8., 16. und 17. Bezirk als Fachbereichsleiter tätig zu wer-
den. 1983 wechselte er als Leiter der Veranlagungsabteilung an das Finanzamt

für den 2. und 20. Bezirk und wurde 1986 dort Vorstandsstellvertreter.

Seine Schlagseite zum Lösen kniffliger Rechtsfälle ist vor allem auch daran erkennbar,
dass er im Jahr 1990 in die steuerrechtliche Rechtsprechung eintrat: zunächst bei der
Finanzlandesdirektion (als Senatsvorsitzender), dann beim Unabhängigen Finanzsenat
und seit 2014 am Bundesfinanzgericht, dessen Vizepräsident Christian Lenneis viele
Jahre war. Zuletzt wurde ihm auch die Würde des Präsidenten des BFG zuteil.

Die Ausbildung des Nachwuchses liegt ihm nach wie vor sehr am Herzen. Christian
Lenneis lehrt einerseits in der Bundesfinanzakademie und betreut andererseits als Vor-
sitzender der Prüfungskommission der Kammer der Steuerberater und Wirtschaftsprü-
fer die „Konkurrenz“. Engagiert ist Christian Lenneis auch außerhalb des Steuerrechts,
nämlich in seiner Pfarre sowie in der Österreichischen Gesellschaft vom Goldenen
Kreuze, dessen 1. Vizepräsident er ist.

Es würde den Rahmen dieser Würdigung sprengen, sämtliche Publikationen von Christian
Lenneis aufzuzählen. Wir wollen zwei wesentliche Kommentare herausgreifen: Ge-
meinsam mit Erwin Csaszar und Rudolf Wanke initiierte er 2011 den „Gamlitzer Kom-
mentar“ zum Familienlastenausgleichsgesetz (benannt nach der dortigen jährlichen
UFS-Tagung). Christian sagte zur Motivation, dass es „zu Nischenthemen zig Publika-
tionen gibt, aber zu einer Materie, von der Millionen von Menschen betroffen sind, keine“.
Mit uns beiden sowie Anton Baldauf und Marco Laudacher hat er im Jahr 2008 den
Jakom als jährlichen Kommentar zum Einkommensteuergesetz begründet, der in kür-
zester Zeit zum Standardwerk wurde.

Privat hat er mit seiner Maria sein Glück gefunden; es ergibt sich gut, dass beide mit
Ende November 2021 gleichzeitig in Pension gingen und sich nunmehr ihren Hobbys,
vor allem dem Reisen, widmen können. Die beiden Töchter haben erfolgreich an Uni-
versitäten im In- und Ausland studiert. Die ältere der beiden Töchter ist nach einem er-
folgreichen Studium der Rechtswissenschaften nunmehr nach einem weiteren Studium
als Sportwissenschaftlerin an einer dänischen Universität tätig. Es verwundert daher
nicht, dass das Ehepaar Lenneis besonders gerne nach Dänemark reist. Dabei er-
freuen sie sich ihres Daseins als Großeltern. Die jüngere Tochter ist nach Abschluss ih-
res Psychologiestudiums nun wieder in Österreich tätig. Wenn Christian Lenneis nicht
gerade die weite Welt bereist, genießt er mit seiner Frau das Ferienhaus in Mühlbach am
Hochkönig, das nun sicherlich verstärkt genutzt werden wird.

Lieber Christian, wir wünschen dir und deiner Familie viele schöne Momente in eurer
neuen Zukunft. Als Co-Autor des Jakom werden wir dich vermissen, wir freuen uns
aber jetzt schon darauf, die eine oder andere fachliche Diskussion mit dir auch zukünftig
bei unserer gemeinsamen JaKonf – Jahrekonferenz zum EStG – an der Universität Kla-
genfurt führen zu dürfen.

Sabine Kanduth-Kristen und Ernst Marschner
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